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Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 625. (3) Nr . 7529.

V e r l a u t b a r u n g
des kaiscrl. königl. Krcisamtcs Laibach. Am
28. Mai d. I . sind im Orte Kramburg für
erzügelte edlere Pferde folgende Parthcien mit
Prämien bethellt worden: Franz Haffner, auS
tzotrasische, Haus-Nr. 75, des Bcznkes Mi«
chelstattcn, für emen dreijährigen Eisenschim-
mel- Hengsten, 3 Jahr a l t , i5 Faust, 5 Zoll
hoch, mit 20 Stück Goldducatcn. — Mar^
Zaretha Krivitz, aus Fclbcn, Haus-Nr. »2,
des Bezirkes Nadmannsdorf, für eine Eisen«
schimmel-Stuttc nnt B lümc l , an beiden hin«
lern Füssen etwas wnß, Z Jahr alt, i5Faust,
2 Zoll hoch , mit i^Dtück Ducaten.—Mathias
Kaduiz, aus Mannsdurg, Haus-3^r. 45,
des Bezirkes Münkcndorf, für eine Sommer-
rapp-Stutte ohnc Zeichen, I Jahr a l t , i5
Faust, 1 Zol l , 2 Strich hoch, mit 6 Stück
Ducaten. —Jacob Kuchar, aus Grad, Haus-
Nr . 1 , des Bezirkes Michelstatten, für eine
Schwarzschcck- Stutte, mit schmaler Blaße und
Schnauze, 3 Jahr a l t , 14 Faust, 2 Zol l ,
2 Strich hoch, mit 6 Stück Ducaten. — Ja-
cob Rakouz, aus Unterfe^nih, H)aus-Nr. i 5 ,
des Bezirkes Michclstattcn, für eine Nothfuchs-
Stutte mit S te rn , 3 Jahr al t , lH Faust,
3 Zoll hoch, mit 6 Stück Ducaten. —Suuon
Preschern, aus Fclbcn, Haus-Nr. 1 , desBc-
zirkcs Radmannsdorf, für eine Lichtfuchs-Stttt-
tc mit S te rn , 3 Jahr a l t , i5 Faust, 2 Zoll
hoch, mit 6 Btück Ducaten, und Jacob
Vouk, aus Vormarkt, Haus-Nr. i 5 , des

.Bezirkes Nadmannsdorf, für eine rehbraune
Stutte mit Froschmaul und Blümel, dann
lmken Vordcrfuß etwas weiß, 3 Jahr alt, 1/^
Faust, 2 Zol l , 2 Strich hoch, mit 6 Stück
Ducaten, folglich alle 7 zusammen mit 64
Stück Ducatm in Gold. — Uebcrdieß wurden
von sämmtlich vorgeführten 3 Hengsten und 17
Stutten noch preiswürdig befunden: Ein drei-

jähriges Hengste! des Mathias Suppan, aus
dem Dorfe Brcsmtz, dcs Bezirkes Nadmanns-
dorf, und ein eben solches Hengste! des Iosevh
Suet l in , aus dem Dorfe Podgier, des Bezn«
kesMünkendorf, welcher», m Ermanglung meh<
rcrer Prämien, die öffentliche Belobung ihr«s
Fleißes zu Theil wurde. — Was zur Auf-
munterung in der so vortheilhaften Veredlung
und Erzüglung junger Pferde zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wnd. — kaibach den 24.
Juni i 3 3 i .

Ktavt - unv lanviechtliche Verlautbarungen.

Z. 63Z. (2) N r . 4o36.
Von dem k. k. S tad t , und kandrecht^

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey Über'
Ansuchen dcr Apollonia Perousckefl, wohnhaft
in der S t . Peterevorstadt zu kaibach, als er-
klärten Erbmn zur Erforschung der «Schulden«
last nach »hrem am 7. Februar l. I . oersior»
henen Ehemanne Johann Perouscheq, d»e Tag-
satzung auf den 16. Ju l i n. I . , Vormittag«
um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tad t , und Land»
rechte bestimmet worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
emcm Rechtsgrunde Ansprüche zu ftellen ver,
mcinen, sulche so gewiß anmeloen und rechts-
geltend darthun sollen, widrigeris fie die Fol-
gen deß §. 81/p b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Laihach den 2 t . Juni , 83 t .

Z. 332. (2) N r . 4075.
Von dcm t. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der k. k. Kammerprokuratur,
»n Vertretung der «un»? p ig , äo pi-ge-;. z^.
Juni l 8 3 l , Z. H075, in d»e Ausfertigung dtr
Amorilsatlons-Edictt, rücksichtlich dcr in Verc
luft gerathenen, auf Franz Paul Klapsche,
in Hmsicht einer in der Pfarr Thomai, F»e
lialkirch« S t . slgnes, zu verrichtenden Mese
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senstiftung lautenden krainec. standischen Aera«
r ia l -Obl igat ion vom i . Ma i 1773, Nr . c)l8,
«. 4 oja über iaa ft. g^wtlllgcc worden. Es
haben demnach alle Jene, welche auf gedachte
Obligation, aus was immer für einem Rechts«
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen , selbe binnen der gesetzlichen Frist uon ei-
nem Jahre/ sechs Wochen und drei Tagen,
vor dtesem k. k. Stadt» und Landrechte so ge-
wiß anzumelden und anhängig zu machen, als
»m Widrigen auf weiteres Anlangen der k. k.
Kammerprocuratur die obgedachte Obligation
nach Verlauf dieser gesetzlichen Fr»st für gelöd-
tet, kraft- und wt: kungslos erklärt werden w,rd.

Laibach den 2 l . Jun i i ä 3 i .

Z. 639. (2) N r . 2278.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen der k. k. priml.
Namiesser Tuchfabrlks-E'omoagnie, wlder dle
väterlich Joseph Wurschbauer'schen bedingt er-
klärten Erben, (lä j)!-265. i . Äoril i l>Zl, Z.
2278, wegen jchuloigen 470 fi. 2a k l . , m
dle öffentliche Versteigerung des zu dem er^
quirten Nachlasse gehörigen , auf yl t)3 st.
26 kr. geschätzten Hauses, Nr . 1,5 m ^ndach,
sammt 1̂ 3 Gememanthell an Vo2ar , 5,i!>
^ In^ . N r . 5g gewilllget, und hiezu dre» Ter-
mine/ und zwar: auf den l 6 . M a i , 20 J u -
ni und auf den 25. Ju l i d. I . , jedesmal u,n
I o Uhr Vormittags, vor diesem k. k. Stadt-
Und Landrechte mu dem Beisätze bestimmet
worden, daß, wenn diese Realitäten weder
dei der ersten noch zweiten Feilbmungs -Tag«
satzung um den Gckatzungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei
der drlttön auch unter dcm Schäyunqsbetra-
ge hintangegcben werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frey steht, d;c dicßfäii»gen
ilcitatlonsbedlngnisse, wle auch die H>chätzung
in der dießlandrchtllchen Rcg>scra?ur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem Exc-
cuttonsführer, rücksichtlich selnem »Verireier
Dr. Wurjbach emzuftyen und Abschriften
davon zu verlangen.

Lalbach am 5. sloril l 3 3 i .
A n m e r k u n g. Auch bel der zweiten am 2a.

Jun i l f t Z l , vorgenommenen Fcllblc«
tung hac sich Niemand gemelber.

Aemtliche ^erlautbarnngttt.

K u n d m a c h u n g /
die Vervachttmg'dcv M e g - , Brücken- und
Ueberftchr-Mäuthe betreffend, — Nach dem

eingelangten Dccrcte der hohe»: k. k. allgemei-
nen Hofkammer vom 1A26. Juni d. I . , Zahl
22737^l2/»<), wird die Einhebung der Aerarial«
Weginällthe, Brückenmäuthe und llcdcrfuh-
rcn der tllynschen i»nd küstelüälldlschen Gllbn'-
nial'Geblethe, für das kommende Vcrwalttlngs-
Jahr ,352 , im Vcrsteigerungswcge abcrinals
m Pacht gegeben. — Dlcse hohe Bestimmung
wird vorläufig mit dem Beisätze zur allgcnn'i.
nm Kenntniß gebracht, daß d''e Bekanntma-
chung der in Pacht zu gebenden Stationen,
der Tage und Orte der Versteigerung, so wi<
der Ausrufsprcise nachträglich folgen werde.

Von der k. k. vereinten illyrischen Cvtme-
ral-Gefallen-Verwaltung. Laibach am 26. Ju-
ni i 3 5 i .

vermischte ^erlambarungett.
3- 64H. ( l> N r . Zl.6.

E d i c t .
Von dem Bezlrksgtrichte der Herrschalr

Po3and wird hlemtt bekannt gemacht: 3̂b lcl)
auf Ansuchen des Andreas Iaklilsch, von Ver-
derb ber dem löbl, Bezlrksgerutzre deb Herzog-
tl)uinb Goitschee, als Personal FInstanz, der
Macla st ine von ^L'sselthal, in dle exccutive
Föllbletung des, der Lchcern gehörigen, »n
Maperle liegenden, dieser Grundherrsch^fr zins-
baren Weingarten sammt Keller, wegenschuli
otgen ^3». ft. 55 kr. «. «. l-,, ,̂ gewilliget wor-
den; zu diesem Ende von dlesem Gerichte als
Ncai-Instanz drei Tagsatzungen, als: auf den
22. J u l i , 22. August und i l j . September
d, I . , jedeczelt Vormittags um i a l,thr l«
l.»<,.o Mayerle mlt dem Beisätze angeordnet^
d,ch, falls vel der ersten oder zweiten Fellbltl
lungs-Hagsatzung der Gchätzungßwerih oder
darüber nicht angeboten werden sollie, bel der
drttlen auch unter dem Gchatzungswertheh^nt-
angegeben werden würdc.

Dle Kauftustlgen werden dah?? zur zahl-
reichen Erscheinung mu dem Bedeuten eingela^
dt'n, daß die L>cliatlonsdedmgmisc täglich ln '
ixeler Amtskanzlci emgeschen werden können.

Bezirksgericht Pölland am 2 l . Juni i t t , ^ .

Z. 3/,l. (I) Nr. 82tt7
E d i c t .

Von dem Bezirks-V^'ichte der G:aatk-
Herrschaft Adelsberg wird bekannt gemacht :
Es scy auf Ansuchen des Joseph Veßel zu Adclst-
becg, d«e efecullve Versteigerung der, dem
Schuldner Stephan Faidiga gehörigen s der
Etaatsherrschaft Adclsberg, 5uli Urb° N?.
ty6 unterthanlgen und gerichtlich um Wsso st.
35 kr. geschätzten 3 ^ Hübe in Klemottof, we<
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gen schuldigen zZä ss. nebst Zinsen undRechts-
koflen bewilliget worden.

Zu diesem Ende werden die Termine auf
den 2Z. J u l i , 22. August und 19. Septem-
ber l. I . , Früh von 9 bls 12 Uhr, im Orte
des Cxecuten mil dcm bestimmt, daß in dem
Falle, als die in die Execution gezogene Rea-
lltat weder bei der ersten noch zweiten Fcilbie-
tung um oder über den Schätzungswerts an
Mann gebracht werden könnte/ solche bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben
werden würde.

Dessen sämmtliche Kauflustige und die
intabuln-ten Gläubiger durch besondere Nubrie
ken mit dem wettern Anhange verständiget wer,
den, daß die Schätzung der Realität und die
Licitationsbedingmsse tagllch Hieramts einge-
sehen werden können.

Bezirks-Gericht Adelsberg den »5. Jun i
583i .

Z. 6Z0. (2) N r . 270.
F e l l b i e t u n g s - Ed i c t.

Von dem Bezirksgerichte Sonnegg wird
bekannt gemacht: Es sey uon diesem Gerichte
auf das Gesuch des Johann Ktcmdou, wider
Machias Strumbel , Curator dcs Andreas
Rosmann'schen Verlasses/ wegen schuldigen
2)3 st. »4 kr. E. M . / in d»e Feilbierung dcr
ln Brunndorf liegenden/ der Herrschaft Sonn»
egg, unter Rect. N r . y . , Urb. N r . g zins-
baren, gerichtlich auf 676 st. E. M . geschätz-
ten halben KaufrechtShube, Haus N r . 86 ,
gewilliget, zur Vornahme der Feüdietung, dle
erste Tagsatzung auf den 28. J u l i , die zweite
auf den 29. August und dle drttte auf den
29. September i 6 3 i , jedesmal um 9 Uhr
Morgens, vor diesem Gerichte mit dem Bei-
sätze bestimmt worden, daß, wenn diese Halb«
hübe, bel der ersten oder zweiten Fellbietungs-
Tagiatzung nicht um den Schatzungsprels oder
darüber an den Mann gebracht werden könnte,
dieselbe bel der dntcen auch unter dem Gchaz-
Zungsbetrage hw.tcnigegeben werden würde.

Dle Schätzung und Licitationsbeding-
wss? können Kauflustige bei diesem Bezu'ks-
Gcrichte einsehen.

Bezirksgericht Sonnegg am g. Juni l 3 3 l .

Z ' 8^0. (2) N r . 769.
E f f e c t e n ? L i c i t a t i o n ,

l^aH hew ve rs to rbenen H e r r n D r .
J o s e p h R i t t e r v. F ö d r a n s p e r g .

. Von dem, durch das hohe k. k. Landrecht
wtt Zuschrift uom 21. Ma» l 6 3 l / Z. 5332,

delegirten Bezirksgerichte zu Sittich, wird
hiermit bekannt gemacht, daß die zum Ver-
lasse des im Gtlftsgebaude zu Sittich verstor-
benen Herrn Dr. Joseph Rttter v. Födrans,
perg, gehörigen Effecten, als: Zimmer-Ein-
richtung, Küchen- und Kellcrgerathe, Vett«
gewand, Tiichlvasche, altes Wiener Porzellain,
Medlcamelitcn-Kastchcn sammt Flascheln, eine
Monat -Wand - und eine Repetlr-Gtockuhr,
ein Flaschenkellcr sammt Flaschen, Kaff^eschalen,
ein hölzernes Futteral m«t sechs verschiedenen
Glasern, Zinn, Kupfer, Messing, Leinwand,
Leirüüchcr, cin sehr schönes B>ld der helllqen
Jungf rau, eine SchncNwage, zinnerne Ta-
backbüchsen, «ine Hirschhaut, etwas Getreid,
Tlschlerwerkzeu^, eine kleine Eassa-Truhe,
Kleidung, Bücher (darunter ein türkischer A l -
coran,) ein Tubus, eine Flinte und mehrere
Pistolen :c. , am 7. I u l l ^ L 3 l , und allen-
falls auch den folgenden Tag von Früh 8 Uhr,
und Nachmittags von 2 b<s 7 Uhr, im S t i f t -
gebaudc zu Gitttch, gegen glelche Barzahlung
im Wege der ^icitation werden verkauft, wo-
zu Kauflustige zur zahlreichen Erschemung em«
geladen werden.

Emich am 25. Jun i i 8 3 i .

Z. 6Z1. (2) N r . 29g.
E d i c t .

Wor dem Bezirksgerichte Sonnegg haben
den 22. Iul lUs d. I . , um 9 Uhr Vormittags
alle Jene, welche an die Verlassenschaft des zu
Thomlschel verstorbenen Bauers, Joseph Sche-
rouy, aus was immer für emem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre For-
derung so gew,ß anzumelden und gehörig
darzuthun, wldrigens sie sich den Folgen des
614. §. a. b. G .B . aussetzen würden.

Bezirksgericht Gonnegg den 9. Jun i l 9 Z l .

Z. 556. (2) Nr. 507.
E d i c t .

V^n dem Bezirksgeriöite zu Tggob Podpetsch,
als Personal.Instanz, wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchcn der Maria und Magdalena
Kaula, dlirch Herrn Ur. homann, 6u pl^cg. ,g.
I un i l L I» , ^. 5«7, wider Jacob Uldania von
Rudnig, und Ferno Oreckeg von H>tegne, in die
neuerliche Feilbietung der, am Za. April i65o,
vom Li tern erfiantenen Michael Kautaschen. zu
Krufcbze gelegenen, der höffesnfckcn Gült, Uld.
Ne. 4» dienstbaren, auf 55-? st i5 sr. E. M. ge.
richtlich sseschätzten Zjä hube, wegcn von den Sr-
stehern nicht geschehenen Befriedigung der ihnen
zur Gablung zugewiesenen Gläubiger auf Gefahr
und Unkosten oer Glstehel im Sinne des tz. 338
a. G. 0- gewilliget, und hierzu die Tagfatzung
auf den 3o. Juli t. 1.5 Vormittags 9 Uhr in

5. 5 -
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l.oca der Realität mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß bei derselben die Realität auch unter
dem Schätzungswertbe hintangegeben werden wird.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange
eingeladen werden, dah sie die dieSfäl!u,en Lici»
tat,ons«Bedinanisse in den gewöhnlichen Amts«
siunden bei diesem Gerichte einsehen tonnen.

Nez.Gerickt Egq ob Podpetfck am 26. Juni ,33».

Z. 633. (2) N r . 962.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
siätten zu Kramburg wird hlcrmit bekannt ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Gregor Ros-
marin, in die executive Feilbietung der dem Joe
seph Iagodetz gehörigen, der Herrschaft Egg ob
Krainburg, slid Urb. Nr . 25g dienstbaren,
zu Ruppa gelegenen, gerichtlich auf i y 5 l st.
5,5 kr. geschätzten ganzen Hübe, und der auf
i54 st. Z6 kr. betheuerten Fährnisse, wegen
schuldigen »oa ss. M . M . c. ». Q.̂  gewilliget,
und deren Vornahme auf den 4. August, 6.
September und 6. Ocrober l. I . , jedesmal
Vormittags um y Uhr, ,m Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß Jenes,
was weder del der ersten noch zweiten Fnldie-
tungstagsayung um den Schätzungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hintan«
gegeben werden würd?.

Wozu d»e Kauflustigen mit dem Beisatze
zu erscheinen hlemtt eingeladen werden, daß
die ?»cttations-Bedingnisse taglich in hiesiger
Werichtskanzlei eingesehen werden können.

Veremtes Bezirksgericht Michelstattcn zu
Krainburg den 10. I u n , t 6 3 i .

Z. 837- (2) N r . Z92.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Auf der BezirkS« Grafschaft Aunsperg

in Unlerkrain, Neustadtler Kreises, wird mit
1. September!. I . , d»e erledigte Stelle des
volinschen AmtsfchreiberS , mit einem fixen
Iahresgehalte pr. »20 st. 3. M . , nebst frey-
er Wohnung und Kost beseht werden, daher
haben alle Jene, welche diesen Dlenstplatz zu
erhalten wünschen, die aber der krainerlschen
Surache vollkommen kündig, und ledigen
Siandes seyn müssen, »hre gehörig documen-
Nrten Eompetenz «Gesuche, zu welchen Docu-
menten vorzüglich das pfarrliche Gtttcnzeug-
n,ß, hmsichtl'ch lhres leyten Dlenslortes, dann
das Zeugniß über dle bereits auf einer Be-
zirks - Herrschaft ,n Iay r len , ,n bergigen,
schafl emes wlrklichen Beamten, entweder im
polnischen, oder Iuftizfache, und gut gelel-
Heten Dienste, und eine legale Bestätigung
lhrer noch gegenwärtigen Anstellung als Be-
znksbcamte gctzörl, wc,l dlese Dlensistese kn-

nem bisherigen bloßen Practicanten mit einzi,
ger Ausnahme eines solchen, der dle juridisch«
politischen Studien bereits zurückgelegt hat ,
verliehen werden kann, bis längstens , . Au-
gust l . I . an die Bezirks-Obrigkeit der Graf«
schaft Auerfperg fiyllsirt portofrep und eigen-
händig geschrieben einzusenden.

Bez,rks-Obrigkeit Grafschaft Auersperg
am 2ä. Juni iLZz.

Z. 629. (2)
Anze ige f ü r M u s i k - F r e u n d s .

Auf dem Playe Nr . 262, im dritten Stocke
rückwärts, ist neu zu haben:

Motiven - Journal.
A u s w a h l

des Schönsten und Anmuthigsten aus Opem
und andern Werken.

N r . 1.) <ügvHl.in aus der Oper : D e r F r e i ?
sch ü tz e.

,, 2.) I<c>inaucQ aus der Oper: Joseph
und seine B r ü d e r .

^ 3.) <̂ ?IV3ÜN aus der Oper: D i e we i -
ße F r a u .

„ 4.) Gebet aus der Oper: Moses.
„ 5.) Schiffer-Licd aus der Oper: D i e

S t u m m e von P o r t i c i .
n 6.) Duett aus der Oper: De r K l a u s '

ner.
Zu haben für das piano-^oi^c mit Gesang.
Für das ?>gno-l^0it6 allein.
Für eine Flöte oder V io l in , mit oder ohne

Begleitung des I' imiu-^one, Preis: 10 kr.

A n z e i g e .
I m Kaffeehause am Platze, ist

vom ersten Ju l i d. I . angefangen,
die A l l g e m e i n e Z e i t u n g zn
vergeben.

Z. 814. (Z)

Andreas «Nriefiler
" « a u s

O r ä t t ,
hat seine Niederlage im Gewölbe des Herr»
M . L . Usllatr'schen Hauses am Schulplaye,
der k. k. Hauptwache gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwärtigen P e t e r u. P au l i - M a r k t
mtt einem wohl alsortirten Lager von N ü r n e
b e r g e r und G a l a n t e r i e - W a a r e n zu dm
möglichst billigsten Preisen.
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten

Gratzer Choccolade eigener C'rzeugniß
das Pfund l ^ r mit Vainllc a i ft. 20 kr. CM.

1̂  ̂  '» /̂  /


